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Münzen sind für das Mittelalter lange Zeit vor allem eine Sache der
Numismatiker geblieben. Erstmalig wird nun mit einem großen
Münzbestand eine zentrale Quelle zum Verständnis der europäischen
Frühgeschichte aus den verschiedensten fachlichen Perspektiven und
Forschungstraditionen heraus in einem gemeinsamen Unternehmen
untersucht und für die weitere Forschung aufbereitet. Mehrere tausend
merowingische Goldmünzen des 7. Jahrhunderts haben das Potential,
unsere Sicht auf den Epochenwandel wesentlich zu verändern, und dies,
obwohl die meisten von Ihnen seit über 100 Jahren gut bekannt sind. Es
ist der Erkenntnisgewinn mehrerer Fächer, der es möglich macht,
diesen einzigartigen Quellenbestand in seinem Wert für das
Verständnis des 7. Jahrhunderts in Gallien neu zu bewerten.


